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Amtliche Bekanntmachungen

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der Nutzung
der städtischen Korbweiden Anpflanzungen an den Saal
ufern der Pulverweiden und der großen Rathswiefe auf
die 6 Jahre vom 1 März 1838 bis dahin 1894 unter
den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen wird
Än Termin auf

Montag den F Dezember dfs Zs
Bormittags 10 Uhr aus der Rathsstube im Waagegebäude
Hierselbst anberaumt wozu Reflectanten eingeladen werden

Halle a S den 17 November 1887
Der Ma gistrat

Redaktioneller Theil
Halle den 23 November 1837

Mit dem Zusammentritt des Reichstags beginnt das
parlamentarische Leben wieder Es ist eine ungewöhnlich
bedeutungsvolle und reichhaltige Session der wir entgegen
gehen Wir erinnern nur an den Reichshaushalt die
Alters und Invalidenversicherung die Erhöhung der Ge
tmdczölle die Erneuerung des Sozialistengesetzes die Ver
längerung der Legislaturperioden die Revision des Ge
ossenschaftsgesetzes die Reform des Lagerscheinwesens die

Wetterführung der Colonialgesetzgebung die Beschränkung
der Oeffentlichkeit der Gerichtsverhandlungen Gesetzentwürfe
für Elsaß Lothringen wie man sieht ein außerordentlich
reicher Stoff Zu dem Reichstag darf man das Ver
trauen haben daß er in ernster fruchtbarer Thätigkeit an
seine große Aufgabe herantritt und auch bei denjenige
Angelegenheiten welche geeignet sind die Gegensätze schroffer
aneinander prallen zu lassen die ruhige sachliche Prüfung
bewahrt Der Reichstag der in seiner ersten Tagungs
periode die militärische Sicherung und die finanzielle Be
festigung des Reichs zu Stande gebracht hat wird jetzt
m erster Linie berufen sein der sozialen Reformgefetzgebung

die Krönung hinzuzufügen Man darf hoffen daß die
günstigere Zusammensetzung des Reichstags auch in der
äußeren Behandlung der Geschäfte in dem aufs Ziel lvs
gehenden Gang der Berathungen und in dem möglichsten
Fernhalten von Parteigezänk zum Ausdruck kommen wird
Es wird ein wohlthuender Gegensatz sein den deutschen
Reichstag bei seiner sachlichen Arbeit zu beobachten und
die französische Volksvertretung damit zu vergleichen die
vor lauter Skandal und Parteiwirrwar zur ernsten geschäft
lichen Gesetzgebungsarbeit überhaupt nicht mehr zu kommen
scheint

Nach der Nat Ztg verlautet daß der Zar in
seiner fünfviertelstündigeuUnterredung mit dem
deutschen Reichskanzler Deutschlands Politik in der
bulgarischen Frage als antirussisch bezeichnet habe Fürst
Bismarck habe dagegen betont das Deutschland Bulga
rien stets als in der russischen Jnterefsenzone liegend be
trachtet habe und dementsprechend Verfahren sei wo nicht
strikte deutsche Interessen im Spiele waren Fürst Bis
marck trug sodann die deutschen Beschwerden gegen Ruß
land vor Der Zar versprach daß er in Petersburg sich
über die betreffenden Verhältnisse näher mformiren und
danach seine Beschlüsse fassen werde

Einem Wiener Telegramm des Berl Tgbl zufolge
darf es als sicher gelten daß die persönlichen Intentio
nen des Zaren vollständig friedliche fino und daß
M russischer Angriffskrieg gegen Deutschland oder Oester
reich ebenso ausgeschlossen ist wie eine russische Begünstig
ung etwaiger anderer gegen Deutschland Oesterreich gerich
teten feindseligen Absichten

Der badische Landtag ist gestern Mittag 12 Uhr in
Karlsruhe von dem Großherzoge mit einer Thronrede er
öffnet worden in welcher es heißt Wir begegnen uns
in sorgenvoller Zeit ein theures Leben auf welches Kaiser
And Reich ihren Stolz und die schönsten Hoffnungen ge
baut ist von schweren Leiden bedroht Durch innige
Bande des Blutes der Liebe usd Freundschaft ihm zuge
than ist mein Haus durch diese Heimsuchung in tiese Be
trübniß versetzt Mit uns theilt mein theures Volk theilen
alle deutschen Herzen diese bangen Sorgen Ich weiß
daß auch Sie von diesem Mitgefühl ganz durchdrungen

sind Vertraue wir auf Gottes Gnade die uns so oft
schon durch Kreuz zum Licht geführt In der Thron
rede wird sodann ein Gesetzvorschlag angekündigt welcher
den wiederholten Anträgen der Leitung der katholischen
Kirche des Landes durch den Verzicht auf einige vom
staatlichen Interesse nicht mehr gebotene Einschränkungen
unter voller Wahrung der erprobten Grundlagen der
kirchenpolitischen Gesetzgebung entgegenkommt Im klebri
gen werden angekündigt Vorlagen zur Regelung der kirch
lichen Besteuerung über Ausstellung gerichtlicher Erbbe
scheinigungen gegen die Zersplitterung der Hofgüter und
über Einführung der landwirthschastlichen Unfallversicher
ung Hinsichtlich des Budgets heißt es dasselbe gewähre
im Ganzen ein erfreuliches Bild der Finanzlage Durch
die zu erwartenden Erträge der Branntweinsteuer werde
es möglich das Budget im Gleichgewicht vorzulegen

Wenn der Reichstagsabg Lohren maßgebend für die
Reichspartei ist dann kann die Erhöhung der Getreide
zölle schon jetzt als Thatsache angesehen werden Freilich
tritt Herrr Lohren nicht für die Verdoppelung der Zölle
ein sondern nur für eine Erhöhung der Weizen und
Roggenzölle von 3 auf höchstens 4 Z0 M Eine Ver
doppelung der Getreidezölle würde den deutschen Export
nach Rußland Oesterreich Ungarn und den Donaufürsten
thümer sehr erschweren

Der deutsche Handelstag der erst am 29 d M zusam
mentritt hat sich durch sein Präsidium im Grunde schon gegen
die Erhöhung der Gctreidezölle ausgesprochen Die vorgefchla
gese Resolution ist eine sehr scharfe sie vermißt die wirthschaft
liche Nothwendigkeit der Zollerhöhung und sieht in derselben
eine wesentliche Erschwerung der deutschen Erwerbsthätigkeit
in Handel und Industrie und eine bedenkliche Gefährdung des
sozialen Friedens

Im Rheinischen Courier finden wir eine gründliche Unter
suchung über Getreidezölle Getreidepreise und Brod
preise Der Verfasser welchen wir in der Person des natio
nationalliberalen Abg Halle vermurhen kommt auf Grund sorg
fältiger Prüfung des zuverlässigsten statistischen Materials zu
dem Ergebniß daß allerdings Zölle die Getreidepreise im In
land erhöhen wenn auch bei allseitig guten Ernten nicht um
den ganzen Betrag des Zolles und daß die Brodpreise den
Getreitzeprcisen zwar nur langsam und nicht voll folgen daß
aber abgesehen von einzelnen durch Umstände besonderer Art
veranlaßten Störungen die Schwankungen der Getreidepreise
in den Brodpreisen zu etwa 6l Prozent zur Geltung kommen
daß also der so oft geleugnete Zusammenhang zwischen Getreide
zöllen Getreidepreisen und Brodpreisen allerdings besteht und
daß man sonach bei Erhöhung der Zölle stets die Wirkung auf
die Brodpreise im Auge behalten muß

Der nationalliberale Abg DiffenS Vertreter der
Stadt Mannheim hat sich sehr sympathisch über die
Grundzüge der Alters und Invaliden Versorgung ausge
sprochen Die nationallib Partei werde sich zu bestreben
haben daß die Vorlage Gesetz werde da voraussichtlich
größere Leistungen zunächst noch nicht gewährt werden
können Also wären sie nach dem Redner doch wunschens
werth

Die Lage in Paris ist unverändert Wie verlautet
wären Clemenceau Freycinet Floquet und Goklet bei der
Unterredung die sie zuletzt mit Grevy hatten übereinstimmend
der Meinung gewesen daß eine prästdentielle Krisis vor
handen sei Grevy soll diese Ansicht aber nicht getheilt
am Schlüsse der Unterredung vielmehr erklärt haben daß
er sich an andere politische Persönlichkeiten zur Mitwirkung
bei der Beseitigung der Krisis wenden werde Man schreibt
Grevy die Absicht zu eine Botschaft ans Land zu richten
und seine Ansicht über die Lage und die Beweggründe
seines Handelns darzulegen Die Sozialisten und Anar
chisten sprechen inzwischen bereits von Straßenrevolution
und Barrikaden Während der letzten Rächte stand stets
ein Theil der Pariser Besatzung in Bereitschaft Aus
Versailles wurden Truppenverstärkungen herangezogen

Brisson hat Grevy gegenüber auch die Krise für eine
prästdentielle erklärt

Die gestrigen Stadtverordnete Ergänzungs Wah
len in Berlin sind ruhig verlaufen Nur in einzelnen Bezirken
war ein regeres Leben zu verspüren Die Wahlbetheiligung war
im Allgemeinen schwach unv es hat nicht den Anschein als ob
die vereinigten Konservativen und Natioualliberalen erhebliche
Erfolge erzielt hätten Vielfach stimmten die Nationalliberale
mit den Freisinnigen gegen die Kartell Kandidaten In den
jenigen Bezirken in denen sich die Sozialdemokraten trotz der
Abmahnungen der Parteileitung an der Wahl zu Gunsten eige
ner Kandidaten beteiligte war auch die Wahlbetheiligung
eine regere Doch scheinen auch in diesen Bezirken die Frei
sinnigen den Sieg davongetragen zu haben Bestimmte Wahl
ergebnisse liegen zur Stunde noch mcht vor Heute wählt die
zweite Abtheilung und Donnerstag die erste

Der Spandauer Anz f d Havell schreibt Aus der
hiesigen Gewehrfabrik werden jetzt im Ganzen etwa 140V Mann
neu eingestellt Es werden zunächst diejenigen Leute berück
sichtigt welche schon früher aus dem Institut gearbeitet haben
Die mehrfach verbreitete Annahme daß es sich abermals um
Einführung eines neuen Gewehrs handle beruht auf Irr
thum Es wird vielmehr die seit dem Sommer erheblich einge
schränkte Fabrikation des bisher bei einem Theil der Armee
eingeführten Magazingewehrs fortgesetzt und nur insofern treten

Aenderungen in der Konstruktion ein als die bisherigen Ver
suche Verstärkungen einzelner Konstruktionstheile als wünschens
werth ergeben haben

Die Matrikularbeiträge sollen in Folge von Streich
ungen im Militäretat die Posten für Naturalverpflegung
und Fourage konnten wegen der niedrigeren Preise herabgesetzt
werden nur um 26 und nicht um 32 Millionen wie es erst
hieß erhöht werden

Im Reichsamt des Innern ist heute eine Kommission
zur Beralhung über die Abänderung des Krankenver
sicherungsgesetzes zusammengetreten

Das Kadettenhaus zu Berlin dessen Verlegung nächstes
Jahr erfolgen sollte ist vorläufig wegen Ausbruch der Diph
teritis geschlossen worden

Die bayerische Kammer der Abgeordneten nahm den Z 18
des Finanzgesetzes betreffend die Altersversorgung der Eisen
bahnarbeiter einstimmig an Der Minister v Crailsheim er
klärte im Laute der Debatte die Arbeiter würden zur Ver
waltung herangezogen werden die Karenzzeit werde je nach
Gestaltung des bezüglichen Reichsgesetzes wohl auch auf fünf
Jahre herabgesetzt werden was die übrigen Punkte angehe
so müsse man abwarten das letzte Wort über diese Dinge sei
noch nicht gesprochen Im weiteren Verlaufe der Sitzung
wurden die Anträge auf Aufbesserung der Gehälter der Be
amten und Vermehrung der Beamtenstellen nach den Anträgen
des Ausschusses einstimmig genehmigt nachdem Stausfenberg
und Ruppert dieselben befürwortet hatten

Telegraphische MchrichtW

Stuttgart 22 November Se K und K Hoheit der
Kronvrinz bat dem Gemeinderathe der Stadt Stuttgart für die
Höchstdemselben ausgedrückte Theilnahme seinen wärmsten
Dank aussprechen lassen

Stratzbnrg i E 22 November Heute fand das feier
liche Begräbniß des Bischofs Raeß statt demselben wohnten
die Bischöfe Haffner Mainz Korum Trier und Freppel Angers
bei Der Bezirkstag von Ober Elsaß wählte die zehn bis
herigen Vertreter wieder in den Landesausschuß

Paris s2 November Präsident Grsvy konserirte heute
Vormittag mit Brisson welcher erklärte er sehe sich genöthigt
zu sagen daß seiner Ansicht nach die Krisis nicht eine ministe
rielle sondern eine Prästdentielle sei und daß ihm dieselbe un
heilbar erscheine Als Grsvy Brisson aufforderte ihm seine
Gründe für diese Ansicht mitzutheilen erwiderte Brisson es
würde Peinlich sein diese Gründe anzugeben dieselben träten
aber nach jeder Richtung hin offen zu Tage Brisson erinnerte
ferner daran daß er am Sonntag bei der Zusammenkunft der
Gruppe der Unabhängigen die Ansicht vertreten habe daß Nie
mand das Recht habe die Demission des Präsidenten der Re
publik zu fordern er sei fortgesetzt derselben Ansicht daß
der Präsident allein das Recht habe die Demissionsfrage zu
stellen

Washington 21 November Der Gesandte der Veremtgren
Staaten in Berlin Pendleton war vom Staatssekretär Bayard
beauftragt worden dem Kaiser Wilhelm anläßlich der Krank
heit des Kronprinzen die Theilnahme des Präsidenten und der
Bürger der Vereinigten Staaten auszudrücken Daraufhin
theilte der deutsche Gesandte in Washington dem Staatssekretär
Bayard mit er sei beauftragt ihn zu ersuchen dem Präsidenten
den herzlichsten Dank des Kaisers für die innigen Ausdrücke
der Theilnahme die ihn tief gerührt haben abzustatten

TGW ThWM
Der Kaiser verbrachte die vorgestrigen Abendstunden

in seinem Arbeitszimmer Am gestrigen Vormittage ließ
sich der Kaiser vom Grafen Perpoucher und dem Polizei
Präsidenten Frhrn v Richthofen Vorträge halten und
empfing darauf im Beisein des Gouverneurs des Kom
mandanten sowie auch des kommandirenden Generals des
Gardekorps eine große Anzahl höherer Offiziere zur Ab
stattung persönlicher Meldungen Im Laufe des Nach
mittags arbeitete der Kaiser noch längere Zeit mit dem
General v Albedyll und erledigte vor dem Diner noch ver
schiedene Regierungsangelegenheiten Das Befinden des
Kaisers ist ganz vortrefflich

Ein interessantes Schreiben unseres Kaisers
bewahren sämmtliche Freimaurerlogen in Preuße Als
im Jahre 1845 der heute bestehende Verein zum Wohle
der arbeitenden Klassen gegründet wurde trat der Prinz
von Preußen sofort warm für die Sache ein und erließ
als Protektor sämmtlicher Logen in Preußen ein Rund
schreiben an dieselben in welchem es heißt

Der Freimaurer weiß, daß er nicht den Bundesbrüdern
allein die freudigste Hilfe schuldig ist er weiß daß alle Men
schen feine Brüder sind daß er das Wohl Aller so viel an ihm
ist in der besten Weile fördern soll Die Vereine welche sich
aller Orten für das Wohl der arbeitenden Klassen zu bilden im
Begriffe sind bilden hierzu eine reiche und den Brüdern ge
wiß Willkommens Gelegenheit dar Wir empfehlen daher allen
geliebten Brüdern der vaterländischen Logen recht dringend
diesen Vereinen beizutreten nd an der Verfolgung ihrer lobens
werthen Zwecke im Geiste der Maurerei thätigen Antheil zu
nehmen Möge auch hier die Welt die belebende Wärme des
Bruderbundes empfinde ohne zu wissen woher sie strahlt

Die Kronprinzessin so wird der Münchener
Allg Ztg aus San Remo vom Freitag geschrieben

macht mit ihren drei Töchtern sofern das Wetter einiger
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maßen leidlich ist Spazierzänge durch die Hauptstraßen
der Stadt und sucht mit Vorliebe einen unweit des
Bahnhofes gelegenen Blumenladen auf c us dem sie ihrem
Gemahl das Schönste was sie findet mitbringt Daß
sie es nicht gern hat auf der Straße gegrüßt zu werden
weiß Jedermann aber viele bleiben in angemessener Ent
fernung stehen um ihr mit vollster Theilnahme nachzu

jzsehMunS ziÄ o Zi ,Sk IDr Mackenzie begiebt sich der Vofs Ztg zufolge
erst am 9 oder 10 Dezember nach San Remo um den
Zustand des Kronprinzen persönlich wieder z z untersuchen
er empfängt von Dr Hovell in San Remo täglich Be
richte die soweit sie die unmittelbaren Symptome betreffen
befriedigender Natur sind Aus Wien meldet das Ber
liner Tageblatt Der deutsche Kronprinz richtete in
den letzten Tagen an mehrere fürstliche Persönlichkeiten
darunter Kronprinz Rudolf eigenhändige Briefe in welchen
er eingehend über feine Krankheit fprach

Der Fremdenbesuch in San Remo so schreibt
man der Münchener Allgem Zeitung ist gegen frühere
Jahre gegenwärtig nur ein äußerst geringer In Folge
des vorjährigen Erdbebens wagen sich nur Wenige hierher
Und wenn der Kronprinz nicht hier wäre so würden auch
die wenigen Gäste die zur Zeit hier weilen wie man ver
sichert ferngeblieben sein Alles fürchtet sich vor einem
neuen Erdbeben Die in Folge der Katastrophe eingestürz
ten Häuser in den umliegenden Ortschaften bilden noch die
alten Trümmerhaufen Die Leute haben vorläufig noch
keinen Muth an den Wiederaufbau heranzugehen

Ueber den Befund Virchows bei der mikrosko
pischen Untersuchung des Auswurfs des Kronprinzen lie
gen authentische Nachrichten bis jetzt nicht vor Virchow
selbst hat selbstverständlich nur seinen Auftraggebern Be
richt erstattet Ein Berliner Telegramm des Franks
Journ von Montag lautet Virchow s Untersuchung
des Auswurfs ergab keine Spur von Krebszellen Eben
so wird den Hamburger Nachr aus Berlin telegraphirt
In Berliner ärztlichen Kreisen sind Nachrichten verbreitet

die dahin gingen daß die mikroskopische Untersuchung der
Absonderungen keinerlei Krebszellen konstatiren ließ Brief
lich wird der Münchener Allg Ztg aus San Remo
vom Freitag mitgetheilt Die Befürchtungen wegen des
kürzlich gemeldeten eiterartigen Ausflusses aus dem Halse
des Kranken werden von kompetenter Seite als übertrieben
bezeichnet es sei der Ausfluß weiter nichts als ein etwas
starker Schleim mit einer Substanz der bereits zurückge
gangenen Oedemanschwellung gewesen,

Zu der Krankheitsgeschichte des Kronprinzen
in Karlsruhe aus dem Jahre 1872 welche nach der Dar
stellung der Neuen Freien Presse mit Heiserkeit verbun
den gewesen jsein soll bemerkt der Rheinische Kurier
Allerdings war der Kronprinz im Oktober 1872 auf der
Reise nach Karlsruhe erkrankt aber die Krankheit ist nicht
verheimlicht worden sondern jedermann in Wiesbaden
wußte daß es sich um eine BlinSöarm Entzündung han
delte Denn hier in Wiesbaden und nicht in Karlsruhe
hat damals der Kronprinz einige Monate zugebracht und

Frankfurter Diplomaten am Spieltisch in Ems
Frei nach dem Englischen des Lord Beaconsfield

1 Von Otto v Breitschwert
Machdruck verboten

Die Entlarvung des brasilianischen Gesandten in Rom
Sr Callado als Spielbetrüger hat im Frühjahr 1885
in der ganzen Welt ein Aufsehen gemacht das nachhaltig
genug war m noch lange die Federn und Zungen in
Bewegung z etzen Der alte Ben Akiba sagt aber be
kanntlich All 5 schon dagewesen und den Beweis dafür
daß es auch fr her schon Diplomaten gegeben die das
Glück zu korrigiren suchten hat kein Geringerer als der
große Schriftsteller und englische Premierminister Benjamin
Disraeli Lord Beaconsfield schon vor nahezu 60 Jahren
in seinem Jugendroman Vivian Grey zu liefern ver
sucht Dieser Roman schildert die eigenen Jugenderlebnisse
des berühmten Dichters und Staatsmannes und seine
Person ist mit dieser Erzählung so innig verknüpft daß
der Londoner Punch bei der Ernennung Disraeli s zum
Premierminister ein großes Bild von ihm brachte mit der
Unterschrift Vivian Grey Premierminister Ja als
die Königin ihren verdienstvollen Staatslenker zum Pair
erhob wählte sie für ihn einen Adelsnamen den Disraeli
felbst geschaffen hat denn im Vivian Grey spielt ein
Lord Beaconsfield eine bedeutsame Rolle Wir haben

also Disraeli s eigene Erlebnisse in Frankfurt und Ems
vor uns di wo er im Vivian Grey die diplomatische
Welt aus der früheren Frankfurter Bundestagszeit sowie
die Frankfurter Messe und das Emser Badeleben von
1825 schildert Diese Schilderungen haben nachträglich
noch ein erhöhtes Interesse dadurch erhalten daß Disraeli
Beaconsfield s großer Zeit und Berufsgenosse Fürst
Bismarck in seinen Frankfurter Berichten aus den Fünf
ziger Jahren ebenfalls die Frankfurter Diplomatie zum
Gegenstand sarkastischer Schilderungen gemacht hat wobei
er in einzelnen Punkten mit dem britischen Collegen und
Vorgänger in der Darstellung des Frankfurter Lebens voll
kommen übereinstimmt Die Belege für diese Ueberein
stimmung zu finden müssen wir in Betracht des uns
vergönnten Raumes den Lesern der betreffenden Werke
der zwei großen Staatsmänner und großen Stylisten
überlassen Wir kommen auf unseren Ausgangspunkt
zurück und sprechen nur von dem Spielabenteuer das
Disraeli in Ems erlebt haben will und von den Diplo
maten die er bei der Schilderung seines Aufenthaltes in
Frankfurt zum Gegenstand pikanter Porträtirung macht

Vivian Grey das heißt Benjamin Disraeli hatte
nach einem kühnen Versuch als Jüngling schon am poli

nicht die Groszherzogm von Baden sondern die hierher
geeilte Kronprinzessin hatte seine Pflege übernommen

Der Reichskanzler Fürst von Bismarck hat
Dienstag Nachmittag 5 Uhr Berlin wieder verlassen uüd
sich nach Friedrichsruh begeben

Der Prinzregent von Bayern spendete 25090
Mark behufs Erleichterung der Betheiligung der bayerischen
Gewerbetreibenden an der Münchener Kunstgewerbe Aus
stellung Ia6nvZZ mtMnn Z 5z tHsK I z

Zur Beglückisünschung des Papstes anläßlich seines
Priesterjubüäums wird Deutschland wie dem Brüsseler
Journal aus Rom geschrieben wird den Fürsten von
Hohen lohe dorthin entsenden

Der König von Italien wird dieser Tage d m
deutschen Kronprinzen in San Remo einen Besuch ab
statten Die italienische Königsfamilie ebenso wie das
italienische Volk nehmen sortdauernd den regsten Antheil
an dem Befinden des hohen Patienten

Während des Zaren Aufenthalt in Wir
ballen war das über die Dorfstraße führende Eisenbahn
geleise für alle Spaziergänger abgesperrt Alle 20 Schritt
standen in doppelten Reihen russische Soldaten 80000
Soldaten waren zu jener lebendigen Schutzmauer von
Wirballen bis Petersburg aufgeboten

Im Jahre 1886 haben in der preußischen Monarchie
18782 Schaden brande stattgefunden das sind 830
mehr als in dem vorangegangenen Jahre

Der Untergang des Rotterdamer Dampsers
Schölten hat in England wie in Holland die größte

Aufregung verursacht Es scheint festzustehen daß 132
Passagiere umgekommen sind Dabei waren 800 Rettun gs
gürtel an Bord Es herrschte jedoch vollständige Finster
niß auf dem angerannten Dampfer so daß Niemand den ret
tenden Apparat finden konnte Daher der so große Men
schenverlust trotz des so lebhaften Verkehrs im Kanäle und
der Nähe der englischen Küste

Zur Feier des Jahrestages der Schlacht
von Slivnitza fand in Sofia eine glänzende Psrade
sowie ein Prunkmahl im Palais statt Fürst Ferdinand
brachte einen Trinkspruch aus den Fürsten Alexander aus
und sandte demselben folgendes Telegramm Ich beglück
wünsche Ew Hoheit in meinem und meiner Armee Namen
in Erinnerung an den glorreichen Tag von Slivnitza wo
Sie die Armee zum Siege und das Baterland zum Ruhme
geführt haben Ferner bestimmte der Fürst 30,000 Fr
für ein Denkmal der bei Slivnitza Gefallenen 110 Fähn
riche wurden am gleichen Tage zu Offizieren befördert
Fürst Ferdinand von Bulgarien kaufte vom Grafen Keg
levics das Gut Tapolczany Ungarn um 1,200,000 fl

SchiffsUnfall Der Dacht Greif auf welcher
sich in der vorigen Woche die Kaiserin von Oesterreich auf
der Rückreise von Corsu befand ist in der Nacht vom
17 zum 18 d M auf der Höhe zwischen Faiana und
Revigno ein schwerer Uufall zugestoßen Eine mit Zucker
beladene nach Sinigaglia bestimmte Barke wurde von der
Jacht die mit voller Dampfkraft fuhr überfahren und in

tischen Leben Englands Theil zu nehmen das Mißglücken
dieses Unternehmens durch einen Aufenthalt in Süddeutsch
land zu vergessen gesucht In Heidelberg namentlich hatte
er sich mit der akademischen Irgend befreundet den blauen
Neckar besungen und Jagdausflüge nach dem Odenwald
und der Bergstraße unternommen Empfehlungen die er
für Frankfurts höhere Kreise erhalten hatte und die Nach
richt daß in Ems eine ihm sehr werthe englische Familie
zum Kur Aufenthalt eingetroffen veranlaßten den welt
männisch reifen und gebildeten jungen Mann zu einem
Ausfluge nach diesem schon vor 60 Jahren überaus be
liebten und vornehmen Badeort und wir folgen nur mit
flüchtiger Feder seinen Auszeichnungen Bildern und
Karrikaturen

Eine Eisenbahn zu bequemer und rascher Fahrt von
Heidelberg nach Frankfurt gab s damals nicht und die von
Börne geschilderte Postschnecke behagt dem Engländer
wenig der junge Disraeli läßt lieber sein Pferd satteln
reitet nach Darmstadt übernachtet dort und trabt in der
Morgenfrühe des nächsten Tages durch den frischen grünen
Wald au dem er fein großes Wohlgefallen findet der
alten freien Reichs nnd Handelsstadt Frankfurt zu Aus
dem Walde hervorgekommen rastet er eine Weile um den
weiten Blick über Stadt und Dom zu genießen das Auge
an den Schönheiten des vor ihm ausgebreiteten Mainthals
zu erquicken Dann geht es vorwärts Sachsenhausen
ist bald erreicht aber je näher er der alten Brücke kommt
desto schwieriger ist es für den Reiter durchzukommen In
Frankfurt ist große Messe das hat Disraeli unterwegs
schon an den zahlreiche Wanderern usd Fuhrleuten ge
merkt die mit ihm aus der Landstraße durch den Wald
zogen und auf die wie er in seinem Buch bemerkt die
Erwartung der Meßgeschäfte und Meßfreuden schon einen
magnetischen Zauber ausübte dessen Abglanz auf den Ge
sichtern anziehend zu schauen war

An der Mainbrücke also heißt es in dem Buche sah
sich Disraeli von einem so dichten Knäuel von Fuhrwerken
und Fußgängern umdrängt daß es ihm Mühe kostete
seinem Pferd freie Bahn zu schaffen Dennoch lenkte er
sein Roß unverzagt durch die menschenerfüllte Fahrgasse
wobei seine Blicke bald auf den malerischen alten Häusern
mit hohen Giebeln ruhten bald die bunt ausstasfirten Ge
schäftslokalitäten mit ihren Firmentafeln Teppichen
Waarenmustern und vielsprachigen Inschriften musterten
Deutsche italienische englische französische und selbst
hebräische Bezeichnungen der Waaren und Firmen waren
da zu sehen Laute Ansprachen schallten überall um die
Meßfremden zum Einkauf zu ermuntern An jedem freien
Platz und Plätzchen waren inhaltreiche wohlarrangirte

Grund gebohrt Bon der Mannschaft wurde sechs Per onen
gerettet und auf der kaiserlichen Jacht untergebracht ein
14 jähriger Schiffsjunge zedoch der sich im Schiffsraume
befand ging leider mit dem kleinen Schiffe unter Ob die
Barke eine Laterne am Mast hatte oder nicht wie letzteres
behauptet wird wird wohl die Untersuchung ergeben
Die Kaiserin befand sich bereits in ihrer Kajms wo sie
schlief als der Zusammenstoß erfolgte Sie wurde durch
den heftigen Anprall Plötzlich aufgeweckt und war ergriffen
als sie von dem Unfall und dessen traurigen Folgen hörte

1 6 Schulmädchen verbrannt Ein ergreifendes Bild
des Jammers entwirft der Correspondent der R W über
den Brand einer Dorfschule im russischen Dorfe Werchobystriz
koje im Kreise Wjaika Gouvernement Mohilew bei welchem
von den im brennenden Gebäude befindlichen 40 Schulmädchen
16 elendlich in den Flammen ums Leben kamen Die Schule
war in einem zweistöckigen Gebäude untergebracht und wurde
von 62 Mädchen und 68 Knaben besucht Die zn anderen
Dörfern gehörenden Kinder konnten in der Schule übernachten
und viele wohnten beständig in derselben Die Mädchen am
Unglückstage 40 an der Zahl schliefen im oberen die Knaben
im unteren Stock Das Feuer aus welcher Ursache ist unbe
kannt kam in der Nacht zum 20 Oktober a St im Treppen
flur aus veriöerrte den Ausweg und wurde leider erst spät be
merkt Die Knaben waren zuerst alarmirt und flüchteten ans
den Fenstern Die Mädchen erwachten erst später Es ent
stand eine heillose Verwirrung Der ganze Schwärm der
Mädchen drängte sich in Todesangst in dem Zimmer der Leh
rerin zusammen die ihre Geistesgegenwart behielt und die
Kinder aufforderte aus dem Fenster zu springen Viele folgten
dieser Aufforderung und sprangen die geringe Höhe von zwei
Faden hinab andere waren aber auf keine Weise dazu zu
bewegen und verkrochen sich hinter Schräicke und Tische
oder standen im dichten Knäuel zusammen sich in Verzweif
lung fest aneinander klammernd Die Magd hatte em Fen
ster im Schulzimmer aufgestoßen und sprang selbst hinab
um Hilfe aus dem Dorfe zu rufen ihr folgten mehrere der
Schülerinnen Erst als ein längeres Verweilen im brennenden
Hause unmöglich wurde sprangen auch die Lehrerin und ihre
alte gebrechliche Mutter hinab Die Letztere fiel mir dem Kspf
voraus wurde ber unten glücklich von den herbeigeeilt
Bauern aufgefangen Die Flammen hatten schon das ganze
Haus erfaßt Man hatte eine die einzige vorhandene Leiter
herbeigebracht und ein Bauer versuchte noch einige von den
Mädchen zu retten mußte sich aber zurückziehen Ein Knabe
war glücklicher Er erstieg die Leiter ui d rief eines der Mäd
chen seine Anverwandte beim Namen vorauf dasselbe zum
Fenster sprang und von ihm herausgezogen würde dem
Augenblick brach auch die verkohlte Leiter zusammen und Retter
und Gerettete stürzten hinunt r ohne jedoch ernstlich Schaden
zu nehmen Die klebrigen die den Sprung gewagt hatten er
litten ebenfalls keine ernstlichen Verletzungen In zwei Stun
den war das Haus total niedergebrannt Die Spritze funZtio
nirte natürlich nicht Man fand unter den Trümmern neun
allerdings kaum noch kenntliche aber ganz erhaltene Leichen
von den übrigen wurden nur Theile zu Tage gefördert Die
Gesammtzahl der Verunglückten beträgt 16 Mädchen im Alter
Von 8 11 Jahren

Ueber die entsetzliche That eines Wahnsinnigen
wird aus Paris folgendes gemeldet In der Fechtschule Cha
lazet spielte sich Sonnabend Vormittag ein blutiges Drama
ab Der Rentier Rigant ein Eleve Chalazet s der mit dem
Lehrer jahrelang freundfchafrlich verkehrt hatte trat bei diesem
ein und versetzte dem Lehrer der ihm die Hand reichte eine
Ohrfeige Bevor Chalazet sich noch vom Schrecken erholt zog
Rigant der plötzlich wahnsinnig geworden den N nolver gab
fünf Schüsse ab von denen einer Chalazet sofort tödtete V n
den aus dem Waffensaal herbeigeeilten Leuten wurde ein Freund
Rigant s der gerade Unterricht nahm durch einen Schuß in

Buden errichtet worin die marktfähigen Schätze aller Länder
aufgehäuft lagen Französische Seidenstoffe englische Baum
wollenwaaren Messer aus Sheffield Goldkettm aus
Venedig Korallen aus Neapel und Pfeifenköpfe aus Asien
Neugierige umstanden diese Herrlichkeit in solchen Massen
daß die etwas schwerfälligen Patrizier Equipagen sich nur
mühsam durch die Straßen durchwinden konnten Endlich
kommt Disraeli auf die Zeil Gerade zur Essenszeit
langte er in dem zu jener Zeit vornehmsten Hotel Zum
römischen Kaiser an und hatte Mühe da Personal zu
einer Berücksichtigung seiner Bedürfnisse und Auskunfts
Wünsche zu bewegen

Die Kellner rannten an ihn heran hörten nur halb
auf seine Frage und eilten dann ohne Bescheid wieder von
dsnnen Es dauerte lange bis Disraeli in der Lage war
zu erfahren ob in diesem Augenblicke ein ihm von London
bekannter Diplomat Baron Julius von Königstein das
Hotel bewohne von dem ein naher Verwandter n Heidel
berg mit ihm siudirte

Endlich ließ einer öer heftig umherwirbelnden Kellner
dessen beschwingte Sohle ihn eher einem Merkur als einem
Ganymed ähnlich machte sich zu einer halben Auskunft

im MllgiT mjgzl nmzs ni öjmIlichfszöuoL
Ich weiß nicht ob Se Excellenz oben sind keuchte

er im Borbeifliegen aber hier steht sein Jäger und
weiter flog er zu den Meßgästen

Disra li sah sich die imposante Persönlichkeit des hoch
gewachsenen in grün und goldene Uniform gekleideten Jä
gers an Der Hut mit wallenden Federn der schöne
Hirschfänger und die stramme kriegerische Haltung gaben
ihm ein vornehmes militärisches Ansehen militärisch war
auch der Gruß mit dem sich dcr Weidmann dem distin
guirten jungen Engländer näherte um ihn zu Baron
Königstein Gesandter beim Bundestag zu geleiten Seine
Excellenz hatte aber Gäste zum Gabelfrühstück bei sich und
beeilte sich in der liebenswürdigsten Weise Disraeli mit
denselben bekannt zu machen und zu Tische zu laden Dann
erkundigte sich Seine Excellenz nach dem Darmstädter Thea
ter denn Theaterangelegenheiten bildeten in den zwanziger
Jahren die Hauptbeschäftigung der Frankfurter Diplo
matie

Sie kommen von Darmstadt lieber Disraeli fragte
Baron Königstein waren S e gestern dort in der Oper
Wie geht es denn der ersten Sängerin der kleinen Sig
nora X Wir machen sie doch den Darmstädteru ab
spenstig Die Frankfurter bringen das fertig so viel dür
fen Sie ihnen zutrauen

l ifkiktt i Fortsetzung folgt



den Rücken lebensgefährlich zwei Fechtschüler Chalazet s leicht
verletzt Als die Polizei snkam fa d sie das ganze Lokal ver
wüstet Der Tobsüchtige hatte AlleS umgestürzt sowie die
Möbel und die Fenster zerschlagen Inmitten des Chaos un
weit seiner röchelnden Opfer lag Rigant selbst blutüberströmt
entseelt Rigant hatte sich eine Kugel i s Ohr geschossen die
sofort in das Gehirn eingedrungen war

Die Verurtheilung einer jungen Dame a s
angesehener und gutgestcllter Familie die in den
besten Kreisen Leipzigs wegen ihres munteren Wesens und
ihres musikalischen Talents ein gern gesehener Gast war
und besonders auch den Umgang mit Künstlerinnen liebte
ind dieselben yern mit Blumenspenden und anderen Auf

merksamkeiten bedachte hat in Leipzig begreifliches Auf
sehen Hervorgerufe Wegen Diebstahls in drei Fällen
von denen einer als schwerer Diebstahl aufgefaßt werden
mußte wurde die Angeklagte welche sich bereits seit vier
Wochen in Untersuchungshaft befindet unter Zubilligung
mildernder Umstände zu 4 Monate und 2 Wochen Ge
fängniß verurtheilt wovon drei Wochen durch die Unter
suchungshaft als verbüßt anzusehen sind In einem Falle
handelte es sich um einen Brillanten Diebstahl bei einer
bekannten Sängerin Die Beurtheilte hatte die Schsmck
sachen versetzt und aus dem Erlös unter Anderm der Be
fohlenen ein Bouquet gespendet

Ein gefährlicher Psssagier ist in New Aork ver
haftet worden Ms die Zollbeamten das Gepäck der Passagiere
des am Montag in Greenock von New Aork angekommene
Dampfers State of Jndiana untersuchte fanden sie in dem
Koffer eines Zwischendeck Passagiers fünf Dynamitpatronen mit
Lunten Der Besitzer welcher sagte er kenne nicht Englisch
wurde der Polizei übergeben In seiner Kleidung verborgen
fand man einen geladenen Revslver mit fünf Kammern und
sein Neisesack enthielt weitere Patronen Befragt gab er an
daß er Karl Cowatch heitze Bergmann sei und nach Bremen
reisen wollte Sobald man ihn jedoch näher in s Verhör nahm
zuckte er die Achseln und gab an daß er die Frage nicht ver
stehen könne Der verdächtige Passagier befindet sich einstweilen

in Untersuchungshaft zso
Vor dem Strafgerichte zu Prag stand dieser

Tage der beschäftigungslose Schlossergehilfe Wenzel
Dlouhy der eine größere Menge von Pulver gestohlen
und einen gewissen Troustl aufgefordert hatte gemein
schaftlich mit ihm die Polizei Direktion das Strafgerichts
gebäude und die neue Strafanstalt in Pankratz in die
Luft zu sprengen Sodann sollte das Geleise der
Nordbahn bei Lieben untergraben und sobald der Zug
entgleist wäre der Postwagen beraubt werde Troustl
setzte die Behörden jedoch von diesem teuflischen Plane in
Kenntniß worauf Dlouhy ein wiederholt bestrafter Mensch
gefangen gesetzt wurde Der Gerichtshof verurtheilte ihn
zu zwei Jahren Kerker

Die Post von dem am 14 Oktober von Sydney abge
gangenen Reichs Postdampfer Habsburg ist in Brindisi ein
getroffen und wird in Berlin voraussichtlich am 24 früh zur
Ausgabe gelangen

In Folge von Geistesstörung versuchte die Ehe
frau des Besitzers E in Bockhorn ihre vier kleinen
Kinder mittels eines Brodmessers zu tödten Das
Messer war zum Glück so stumpf daß nur zwei Kinder
am Halse schwach geritzt wurden auch kam rasch Hilfe
von der Nachbarschaft und der abwesende Ehemann wurde
herbeigeholt

Das Heilmittel gegen Genickstarre das von dem
Kaufmann B Rochow Berlin Lotturmtraße 1b zum Preise
von 3 M verkauft wird ist nach amtlich veranlaßter sachver
ständiger Untersuchung eine stark wasserhaltige locker aufge
rührte Seife welche mit Kampher und etwas Nelkenöl ver
setzt ist und nach der Arzneitaxe nur einen Werth von I M
S6 Pf hat Das Mittel hat keinerlei Heilkraft gegen die Genick
starre das Publikum wird daher vor dem Ankaufe desselben

gewHWt M suv jlzmßiG Wn w I ZIm Nordosten Siebenbürgens sind wie von
dort berichtet wird in diesen Tagen unweit Borgo Bistritz
große Lager vorzüglicher Steinkohlen entdeckt worden
Zigeuner welche in der dem Grafen Johann Mikcsch ge
hörigen Kraßnaer Waldung unweit der rumänischen Grenze
arbeiteten fanden dort vor Kurzem römische Goldbarren
aus dem ersten Jahrzehnt des dritten Jahrhunderts n Chr
zu welcher Zeit FlaviZnus Inspektor der dacischen Berg
werke Lucianus Gruben Offizier Quirillus und Diorsy
sius Statthalter in Sirmium waren Die Goldbarren
welche einen Werth von 3300 fl haben sind auf der
einen Seite mit Inschriften und Bildern versehen

In der brennenden Frage ob die Lehre
rinnen heirathen dürfen hat der niederösterreichische
Landesschulrath in seiner letzten Sitzung sein gewichtiges
Urtheil abgegeben Der Landtag hat nämlich das Gut
achten des Landes Schulraths über diese alle Lehrerinnen
ungemein interessirende Angelegenheit abverlangt Der
Zandcs Schulrath hat nun dem Wiener Frdbl zufolge
nach eingehender Berathung sich dahin entschieden Das
Heirathen könne den Lehrerinnen nun einmal nicht ver
wehrt werden doch möge denselben die Erlaubniß zu diesem
wichtigen Schritt durch Einführung von geeigneten Be
stimmungen so viel als möglich erschwert werden

Freunden des russischen Kaviars sei hiermit die
betrübende Nachricht gewidmet daß diese pikante Delikatesse
einm erheblichen Preisaufschlag erfahren dürfte In Folge
starker und anhaltender Nachfrage und schwacher Zufuhren sind
in Rußland selbst die Preise in stetem Steigen begriffen So
wurde z B am Sonnabend in Warschau das russische Pfund
bereits mit 4 Rubel und darüber notirt

Barnum s Menagerie in Bridgeport Connec
ticut ihrem Winterquatiere wurde am Sonntag Abend ein
Raub der Flammen Das Feuer welches ourch Explo
sion einer Petroleumlampe entstand wurde erst bemerkt
als Löwe und Tiger anfingen zu brüllen Der Schaden
wird auf 700,000 Dollars geschätzt Ein großer Löwe
und 30 Elephanten die sich losgerissen hatten entkamen
aufs flache Land wo sie einen panischen Schrecken unter
den Bewohnern erregten Der Löwe wurde schließlich er
schossen und fast alle Elephanten wurden wieder eingesangen

Der Mörder Pranzini als Held einer Pantomime
Ein Theater Unternehmer hat im Krystallpalast in Marseille
mit großem Aufwand von Dekorationen eine Pantomime in
sieben Bilder zur Aufführung gebracht die Pranzini be
titelt ist Der Autor dieser entsetzlichen Komödie läßt die
Schaucrszenen der bekannten Affaire vor dem Publikum er
scheinen Man sieht wie Pranzini die unglückliche Regnault
deren Hemd mit Blut bedeckt ist ermordet und das Stück
schließt mit der Hinrichtung des Mörders Das Publikum
gerieth bei der ersten Auffuhrung in einen förmlichen Enthu
siasmuk Französische Blätter nennen diese Darstellung mit
Recht einen unerhörten Skandal

Berauschte Eisenbahn Kondukteurs Am Mitt
woch Abend ereignete sich auf der Eisenbahnstrecke zwischen
Mattersdorf und Wiesen Ungarn ein ernster Unfall
Ein Theil des Zuges löste sich los und da gerade das
Gesälle stark war stieße die beiden Zugtheile heftig auf
einander Es gab mehrfache Verwundungen darunter ei
nige schwere Wie Wiener Blätter melden war das ge
sammte Personal welches den Zug begleitete berauscht
und süßer Stande den Verwundeten irgend welche Hilfe
zu leisten Der Kondukteur war dermaßen betrunken daß
er später erschienenen Beamten gar keine verständliche Ant
wort zu ertheilen vermochte Das Wiener Tagblatt
bemerkt dazu daß das betreffende Zugpersonal aus lauter
Magyaren bestand

Die verzollten Chinesen Das kürzlich seitens
des kanadischen Parlaments erlassene Gesetz welchem zu
folge auf jeden importirten Chinesen ein Zoll von hundert
Dollars entrichtet werden muß hat kürzlich in Montreal
zu einer gelungenen Scene geführt Im dortigen Hafen
traf am 1 November ein Barkschiff ein auf welchem der
Koch und Kajüts Aufwärter Chinesen waren Der Kapi
tän des Fahrzeuges welcher von dem betreffenden Gesetz
nichts wußte war sehr entrüstet als die Zollbeamten von
ihm die Verzollung der beiden Mongolen verlangten sah
sich indessen schließlich als seine beiden für seine leibliche
Pflege sorgenden Untergebenen unter Zollverschluß ge
bracht d h von den Zollbeamten arretirt und festgehal
ten wurden gezwungen hundert Dollsrs für jeden Zopf
träger zn entrichten

Aus dsM Geschäftsverkehr
Als Preiswerthes praktisches Weihnachtsgeschenk

empfehle ich
Ms hsöib Waftvoben ganz Seide M IC RO

Rsbe sowie Mk 22,80 28, 34, 42 47 50
nadelfertig Es ist nicht nothwendig vorher Muster
kommen zu lassen ich tausche nach dem Fest um was nicht
convenirt Muster von schwarzen farbigen u weihen
Seidenstoffen umgehend
Seidenfabrik Depot G Hsnneberg K u K Hoflief
Zürich

W s Archäologisches Museum Berggaffe Mittwochs und Gouuakwi
11 12 N Museum der Provinz Sachsen für heimatliche Geschichte
u AlterHumSkmüe unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag Semitag
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M eMriiNcr Stammtisch lS3 Ab 8 Böhmisch Bierhall
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
Vorschichbank es HanSwertermeister Wereius Jeden Donnerstag von 3 Z
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Uebersicht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 4 Meine i 2 Berlin 52
Hamburg 2 Chemnitz u 1 München U Paris fehlt

Gerlwsr BZsZe vBM SS November
Auch die Stimmung der heutige Börse ließ zu wünschen

übrig ES wirkten verschiedene Ursachen zusammen welche
eine merkbare Unlust zu Wege brachten und die Kurie in
weichende Richtung drängte Banken litten zumeist Montan
werthe konnten sich behaupte Im Verfolg des Geschäfts
kam aber eine bessere Tendenz zum Durchbruch die vielfach
eine Rehabilitirung der leidenden Werthe ermöglichte Schluß
fest

VroSukteubZrse Berlin 22 November Wetzen auf die Annahme einer
Zollerhöhnnq von 60 M weiter im Preise heraufgesetzt loko 148 bis 175 M
Nove ber Dez mber 163 bi 163,50 bis 163 M Roggen loko in
allen Sorten gut zu lassen Lieferung auf Deckungs und Meinungsläufe
leshafter umgesetzt und besser bezahlt loko IIS bis 123 M November
Dezember 121,25 M Hafer loko regelmäßiger Beg Hr Termine belebter
und höher bewerthet lok 96 bis 132 M November Dezember 100,50 bis
100,75 bis 100,50 M Gerste wenig beachtet loko 10S bis 80 M

Riiböl begegnete in nahen Sichten regerer Beachtung und tendenzirte
fester loko ohne Fak M November Dezember 49,50 M Spiritus
loko still und wenig verändert Termine behaupteten bei kleinen Umsätzen
ungefähr letzte Notirungen bei festerem Schluß loko ohne Faß versteuert
97,60 M mit 50 M ZZerbrauchsabgabe 48,8 M mit 70 M 34,20
bis 34,10 bis 34,20 M November Dezember 97,20 bis 97,50 M
Petroleum geschäftslosi loko NovemSer Dezemder M
Mehl in ruhigem Verkehr Weizenmehl 23,50 bis 22,00 M 0 22,00
bis 20,25 M Roggemnehl 0 18,50 bis 17,00 M 0 und 1 17,00 bis
16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angebeve als bezahlt
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4

4

4

4

4

4

4

3

4

4V

fr

r

104 25 ÜG

104 S
104, d
104, b
104,10 l,G
104 40 V
105,20 G
39 20 B

104,25 G
104 25zG
90,5 G

103, b
146,25

94

13310

24

Bachen Mastricht
Ultenburg Zeitz
Berlw Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbah
Nordh Erfirrt
Ostpreuß Südbcchs

Weimar Gera
do 2i conv
do ungar st

Werra B chs
Buschtiehr B
Dux Bodenbach

Gal Mrl L BGotthardbahu
Kursk Kiew
Ruff Stb

do SÜdW
Südöst Lomb
Warschm Wie

WsenSaHa VrZoMät StsKZA Ntties

2 47,25 B
178,75 d

0

3V S7, 10 S G
V 46,25 b

5V 65,10 bG
0

5 66,30 bR
0 46, G
4V 21,40 B
2V
g

2V 74, b
4 89,90 b
7 V 138,80 b
5 34, G
3V 117,40 b
10i
7k

146,50 bG
115 bG

5

1

57,60 K

13 2c,3 b

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Ersurt
Oberläusitzer
Oswr Südbahzz
Saalbohn
Weimar Gera

0

ö

4 /o
3 V
S

Z

2

106,10

10Z,

104,30
3360

SG
b

i G

DAgaM
Berlin Dresden 4 /s
Breslau Warscha 5
Dtsch Rordd Lloyd 4 100,90 b G
Halberst Blankenb 4
NordHaussn Erfurt 4 /s
Oftpreuß SüdSaW 4V
Saalbah gar conv 4 96 50 hG

do 3Weimar Gem 4
W rrabah I Sw 4 102 W

do 1S8S 4 102,
MSl EizMH WW Zt VMsatwaeiS

100 50 B
86 25 G
36 20 G

l Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 EKaschau Oberberger
w Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Ar Staatsb

os VM 1874
do von 1885
do Ergänz Netz

do 1 2 Ädo Goldpr
Pilsen Priesen
SWstsrr Lomb

do neas
do Odltzat
do Gold

Ungar Nordostbahu
Brch Grajewo ind
Gr Rufs Asenh g
Koslow Woron gar
KurA Charkow gar

do w LstrI
KnrA Kiew gar

do Leins
Wosco Kursk gar
Mosco Rjasar gar
Rjäsan Koslow gar
R aschk Morczanskz
Südwestbah gar
Transkautafifche g

do lli M
Warschau Teresp g
Wladikawkas

81 80
103 20 il

73 80 b
401 LL

b

dB

Ausländische Fonds
Dividende 1386

Asgypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do SWerrente

Rumän große
Russ Goldrente

do do 54
do do 1erdo Orient Unl
do Prämien 64

do do 66do T Bodenir
do Curl Pfdbr

Serbische Rente

Ung Gold s 1000
do do 500do do s 100
do Jnvest G A
do Papierrente

4

5

4

4V
4V
5
s

5

5

5

5

5

5

5

5

4

4

4

5

b

90 70 l G

66,50 d

10ä 8Z bG
86 60 b
86 00 k
52 70 b

146,25 b
133,10 b
72,80 G
54 b
76,75 bG
80, bK
80,50 b
80,50 Ä

100,80 öS
69,25 B

Judnftrle Rktle

Hewrichshall
Dessauer Ga

Berlin AnHalter M
Freund konv
Arulonwerk
Hall Maschine
Löwe Ä Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilend Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbtsdorf
Kette Elbefchiff
Iwrdd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapeten
ThüÄnger Salin
Westphäl St Pr

8

12
4

K

10
10
16
4

15
0

5

1

5

8V
3

12
S

4

4

3

jS

100 50 B
162,50 dB
1U 75 G
157 50 ÄG
23S 75 t

3ü 2 ic bG
211,75 bB

34,S0 bG
156, K
86 B
79 40 b
92,20 B
69,25 G

126,50 b

161 G
64,75 G

125 40 b
96 25 dB

115 G
48 50 G

122,60 SS
BMZ Mien

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Bramischw Ban
Darmstädter Ban
Dessauer Credit
Deutsche Ban
Dtsconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Aeraer Bank
L ipz Credttanstalt
Magd Bankv
Meintng Hyp 40 i
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Crebit Anst
Pstersd Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkrchit
do Etr Bd 40
Reichsban
Sächsische Ban
Weimartfche Ba i

ZV
6V
7

9

11

7V
5

0

g

6

5

4

6

20
13

3

6za

5 /s
0

123,50
153 90
117,50
101,25
136 9Z

163 10
153
188,70
124,50

76,
174

153,
96,50
S4,
91,

146 10
447,50
16 ,75
108,

103 50
135 10

133 90
109,60

51,50

W
G

b

b

G

dG

BergwerZS S HittwdMke

375,75
373,
106 55
9Z 80

239,75 b
230,50 dK
100,80 G
S2 10 L
79,10 G
S4, G69,10a20d
öS,40 S
69,40 S

101 30 b
101,80 b

78,40 bG
83,10 bG
84,75 bG
89,40 5
77 50 bB
62,30 bE
63,50 G
91 bG
74,60 G

Anhaiter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt L
Durer Kohl

dö do conv
Kölu Müsen
Kön u Lanratz
Lauchhammer
Sächs Gutzstahi
S TH Braank B

do St Pr 5 o
Swlb Zinkhütte

do St Pr 5
Westsregeln

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandvr I

Meintng Hypmhvr
do Präm Pfdvr

Nordd Grdcr Psdr
Pr Bodencr rzb

T Cent Bod rzd
üdd Bodmcred

Amsterdam 100 y
Losdon 1 Lstrl
Paris IM Fr
Wien 100 K
P t rÄNg 1W M

S T
L T
S T
S T
ZW

168,55 b
20,365

80,35 G
161,80 b
178,40 b

11 183,50 b

65,50
75,
35, 5
23
33,40

70,
125

36,25
110,50
156 25

Keotsche HypotHskaMssSi ri
S
4

3V
ck

4

5

5

ö
4

103,
104,50
101,80
124,50
101,60
113,
115,
101,90

G

L

G
G
G
öS

ÄsiPz Bösss
Rente 3Wenburg Zeitz

Aaßig Tepttz
Baschtiehrad I Em
Ältenbarg Zech
Buschlehrader
Wg D Credit
Leipziger Ban
Sächs Bank
DörstewiZ Rattm
S TYar Braun

do St Pr 5 o
B S TH P St Pr
Zeitzer Par U S A
Zuckerrafs Halle
Hall Straßerldaha
CröllwiZer Psyterf

S 22 Nov
30,60 G

102,95 o
102,60 bB
L5 90 S

180 B
122 B174, G
134, dG
109,50 B
47,50 G

122 G
125,50 B

64 B64, B
125, G
127, G
1SS, G

4V
4V

5V

IS
15

lö
5

1S



Ick Mkrv wick die vrKckßW MlieilmiK waeliM ÜW ick am iieutiKvii IM MM

Me i IWGNWGZI GlZ rAMÄ MGSi

DU L s S KS MWkltzStv MÜ Ml Mmw WWl iltzi XeuxM eMprvckeiiü vmvitvrte
Ut äem der liewte vaMe Kr w mr h ker m 8 mckm l M8v Kß ckeMo Vertrauell

MelWitiK Äio Litte mr ÄWsIde Meli Erziel MiKKt srdMen M WllM
ZM UMräß dmM KMM ckWtzlkv Mrek treilK reckttickv in Mr ke iewiiK M6Äen8teÜ6llä6

vilNK M chren koewMWWoÜ Ä zW s üi gnugilliÄ k iW

U

Iliörmomeisr
MvÄU rielitiZ viAsnüs Vaars
owxüsllt in Arösstsr usvalrl

dilliAst

lttto Unbekannt
Xlsinsodniisägu

ÜÄlÄG A G

Werkstatt u Lager für Math Physik u opt
Instrumente

Ichmchrrkäsr
echten Gmmenthaler vollsaftige

stolzgelochte Waare

MS MM NMli
prachtvolle Swppelwaare

Ednmmrrkäsr
hochfeinste fetteste Qualität

WWrrkkse
empfiehlt

iZ MK
Lechzigerstratze I

IisSsrsWrstvr
tt für Damenschnhe

I Äv Lvtt MiÄisÄvz
C empfiehlt M

LIMdvvr s

P Mmße IS l

König strafte ZG
empfiehlt

NLAiMMes Mit
zu gewerblichen und Brennzwecken

z umM AS SZI
zu billigsten Preisen Ii

Als Spezialität empfiehlt

Goldküsrrlack
von wunderbarem Glanz

Adler Drognerie Königstraße G

Schuh uud Mzwaareu in groher
Auswahl empfiehlt

W MAZ G rZ r Zt
S Moritzkirche S

Rüben zu verkaufen Trotya SS

S
MMW

ZW

GRGGS AG
von vorzüglicher Güte billigst bei

VW WbskavM
Werkstatt und Lager für mathem Physik

und optische Instrumente
Kleinschmieden quervor

neben der Forelle

WSss MMm
von vorzüglicher Wirkung gegen Husten und

Heiserkeit s Pfd 1 empfiehlt

Poftstratze 1 Gr Mrichstr SS

Feinste Süßrahm Tafelbutter
St Stück GS Pfg

Hochfeine Sahnenbutter
Stück SV Pfg

Beste Domänenbutter
Ä Stück SS Pfg

Alpenbuiter Stück S Pfg
Landbutter Zt Stück 4 Pfg

empfiehlt täglich frisch Ankommend

tleorZ WM
om Leipzigerftrasze Z tckzj

ran snNrVsso vnts
pt U2soIiI L 9Sjlvaor bl 76 w ZllvS v 2

z äor x I I 5 x IW I KI A S d l0ora eIinI om

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckclt in Halls Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Nclonü Theater
Donnerstag den S4 November er

Klein Geld

Hierzu 5 Beilage
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